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Ein Plädoyer für die Leistungen in der Krankenpflege

Krankenpflege-Ausbildung in neuem Licht

„Pflege braucht Anerkennung, Wertschätzung und großen Respekt“ – das ist der Grundgedanke, mit dem sich in diesen extremen Zeiten der Pandemie alle konfrontieren sollten. Auch in Hinblick auf die eigenen Schutzmaßnahmen. Wenn wir diese wichtigen Menschen wertschätzen – die immerhin tagtäglich helfen Leben zu retten – schützen wir uns bestmöglich! Die Gesundheitsberufe, allen voran die KrankenpflegerInnen, haben in Zeiten der Gesundheitskrise besonderen Focus verdient. Die Menschen, welche im Moment an vorderster Front arbeiten, sind einer großen Belastung ausgesetzt. Einerseits ist der emotionale und zeitliche Druck in der Patientenversorgung sehr groß, andererseits die Angst vor einer Infektionsübertragung durchgehend präsent und das Arbeiten mit Schutzkleidung ist sehr anstrengend. 

„Mit all diesem Hintergrund ist die Ausbildung der KrankenpflegerInnen im Moment konfrontiert, weshalb uns diese an der Claudiana auch besonders am Herzen liegt. Trotz der großen Herausforderungen, welche der Beruf mit sich bringt, haben viele Südtiroler Jugendliche – 135 an der Zahl – sich diesen Herbst für den Beruf der Krankenpflege entschieden und das Studium an der Claudiana begonnen. Die Anfragen in der Krankenpflege sind in den letzten Jahren durchwegs konstant geblieben.“ so Guido Bocchio, der Direktor der Claudiana. Denn man war sich nicht sicher, inwiefern sich die Pandemie auf die Nachfrage nach dem Krankenpflegeberuf auswirken würde. 

Trotz Pandemie haben sich heuer 230 Maturanten für Gesundheitsberufe entschieden, darunter 135 für die Krankenpflege. „Die hervorragende zweisprachige Ausbildung der Krankenpflege an der Claudiana garantiert dem Südtiroler Gesundheitssystem eine professionelle Betreuung für die Menschen in unserem Land. Durch die gute Qualität sind unsere Abgänger in der ganzen Welt gefragt, wir haben immer wieder Anfragen und teilweise auch Delegationen aus Österreich, Deutschland, der Schweiz, sogar aus den USA und von privaten Unternehmen. Absolute Priorität hat für uns jedoch das Südtiroler Gesundheitssystem,“ sagt der Präsident der Claudiana Klaus Eisendle.

Vor wenigen Wochen ist an der Claudiana, Südtirols Gesundheitshochschule, wieder der Unterricht losgegangen. Teilweise online, teilweise in Präsenzunterricht. Immer zum Wohle der Gesundheit wird an der Claudiana alles getan, um eine möglichst reguläre Weiterführung des Studiums zu ermöglichen. Die 706 Studierenden erfüllen auch die Sicherheitsvorkehrungen wie Händedesinfektion und Maskenschutz vorbildlich. 

Im Bild: die Eröffnung des Akademischen Jahres kürzlich an der Claudiana
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